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LEBEN – UND GELD
Ein Blick auf den Wohlstand im Freistaat Sachsen
Reihe: Kreuzganggespräche im Dom St. Marien 
Dom zu Freiberg
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Evangelische Akademie Sachsen
Hauptstraße 23, 01097 Dresden
Telefon: 0351 / 812 43 00
akademie@evlks.de
www.ea-sachsen.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde am Dom Freiberg
Untermarkt 1, 09599 Freiberg/Sachsen
03731/3009766
www.freiberger-dom.de

VERANSTALTUNGSORT:
Kreuzgang des St. Marien Dom zu Freiberg 
KOSTEN:
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Wir bitten um Spenden.
ANMELDUNG UND TEILNAHME:
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
FÖRDERUNG:
Die Veranstaltung wird von der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Sachsens gefördert. Die Evangelische Akademie Sachsen ist Mitglied der 
Evangelischen Akademien in Deutschland (EAD) e.V., Berlin.

https://ea-sachsen.de/kalender/leben-und-geld-ein-blick-auf-den-wohlstand-im-freistaat-sachsen/
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PROF. DR. MARCEL THUM, 
Leiter der ifo Niederlassung Dresden | Professor für 
Finanzwissenschaft, TU Dresden 
Der habilitierte Dipl.-Volkswirt hat seit 2004 die Lei-
tung der ifo Niederlassung in Dresden inne. Seit 2001 
ist er Professor am Lehrstuhl für Finanzwissenschaft 

der TU Dresden. Er war wissenschaftlicher Mitarbeiter und Assistent 
an der Universität in München. Zu seinen Arbeitschwerpunkten zählen 
Finanzwissenschaft, Politische Ökonomie sowie Arbeitsmarkttheorie.

LEITUNG UND MODERATION:
CHRISTIAN KURZKE, Studienleiter an der Evangelischen Akademie Sachsen
DR. MICHAEL STAHL, Pfarrer im Kirchgemeindebund Freiberg

Änderungen vorbehalten!

ZUR VERANSTALTUNG:
Wie wir leben ist eng verbunden mit der Frage nach dem indivi-
duellen und gesellschaftlichen Wohlstand. Die tatsächliche oder 
die empfundene Lebenslage beeinflusst die Lebenszufriedenheit. 
Menschen setzen ihre Situation zudem auch in einen konkreten 
Bezug als eine Folge von politischen Entscheidungen. Die aktuell 
neu aufkommende Debatte rund um das “Bürgergeld”, aber auch 
die Inhalte des schon beginnenden sächsischen Wahlkampfes ver-
deutlichen: es wird viel über Lebensstandard, Teilhabe, Gerechtig-
keit und Grenzen des öffentlichen Haushaltes diskutiert werden. 
Der Abend möchte genauer auf diese Themen und damit verbun-
dene Notwendigkeiten eingehen. Wie geht es den Menschen in 
Sachsen und dem Freistaat selbst – wie kann der Lebensalltag ge-
staltet werden? Welche gesellschaftlichen Prozesse sind zu beob-
achten? Welche sozialen Wirkungen müssen die Entscheidungen 
politische Akteure erzielen? Was stärkt den sozialen Zusammen-
halt, wie wirken Inklusion und Exklusion in der Gesellschaft?

Ein Gespräch mit verschiedenen Perspektiven auf unseren Wohlstand. 

MITWIRKENDE:
OKR DIETRICH BAUER,

 Vorstandsvorsitzender Diakonie Sachsen
Theologe, seit 1988 Pfarrer in der Kirchgemeinde Hoch-
kirch, seit 1995 erste Pfarrstelle verbunden mit dem 
Dienst eines Studienleiters und ab 2000 Studiendirektor 
am Predigerkolleg St. Pauli Leipzig, seit 2006 Pfarrer 

in der Kirchgemeinde Leipzig Knauthain, seit 2009 Oberlandeskirchen-
rat der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsen Dezernent für 
Gemeindeaufbau, Seelsorge und Medien, seit 01.09.2018 Vorstandsvor-
sitzender der Diakonie Sachsen.

MARIA FICHTE, 
Der Kinderschutzbund RV Freiberg e.V. 
Seit 2023 Geschäftsführerin des “Der Kinderschutzbund 
RV Freiberg e.V.”. In Freital geboren, studierte sie Politik-
wissenschaften, Soziologie und Interkulturelle Kommu-
nikation in Chemnitz. In den letzten 20 Jahren lebte sie 

in Köln sowie teilweise in England und in verschiedenen afrikanischen 
Ländern. Sie setzt sich privat und beruflich für Demokratie und Vielfalt, 
soziale Gerechtigkeit und ein gutes Miteinander ein. 
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